
 

 

Der Krieg gegen die Heiligen vor der Entrückung – Teil 1  

 

Einleitung 

 

Wie Ihr es sicher schon bemerkt habt, können wir unsere 

„Hochzeitsvorbereitungen“ nicht in aller Ruhe treffen, sondern werden, je 

näher die Entrückung kommt, dabei massiv von den satanischen Mächten 

der Finsternis gestört. Die Dämonen und diabolischen Engelfürsten streifen 

jetzt massiv umher, um die Schwachstellen der geistig Wiedergeborenen 

aufzuspüren, sich daran zu hängen, womöglich noch in das Innere der 

Gläubigen vorzudringen oder um sie mit teuflischen Lehren aus dem Konzept 

und wenn möglich vom wahrhaftigen Glauben abzubringen.  

  

Die immer schwieriger werdenden Lebensumstände machen die Sache auch 

nicht leichter. Aber unser Bräutigam hat uns ja schon vorgewarnt: 

 

Matthäus Kapitel 24, Verse 24-28 

4 Jesus antwortete ihnen: »Sehet euch vor, dass niemand euch irreführe!  

5 Denn viele werden unter Meinem Namen kommen und behaupten: ›Ich bin 

der (wiederkehrende) Christus‹, und werden viele irreführen. 6 Ihr werdet 

ferner von Kriegen und Kriegsgerüchten hören: Gebt Acht, lasst euch 

dadurch nicht erschrecken! Denn das muss so kommen, ist aber noch nicht 

das Ende. 7 Denn ein Volk wird sich gegen das andere erheben und ein 

Reich gegen das andere (Jes 19,2); auch Hungersnöte werden eintreten und 

Erdbeben hier und da stattfinden; 8 dies alles ist aber erst der Anfang der 

Wehen (d.h. der Nöte oder: der Leiden).« 

 



Da gilt es, den HERRN täglich um Überwinderkräfte zu bitten und sich in 

allen Dingen vom Heiligen Geist leiten zu lassen. Auch wenn es zunehmend 

schwieriger wird, haben wir bis zum Augenblick der Entrückung immer noch 

den Auftrag von Jesus Christus auszuführen, nämlich nach den verlorenen 

Schafen Ausschau zu halten und sie Seiner Herde zuzuführen.  

 

Diese Artikelserie soll uns dabei helfen, uns über die lauernden Gefahren der 

Mächte der Finsternis aufzuklären, so dass wir sie erkennen und unseren Teil 

dazu beitragen können, uns nicht verführen zu lassen. Aber wir dürfen 

versichert sein: Der HERR wird sich keinen Einzigen, der wahrhaftig zu Ihm 

gehört, aus Seinen Händen reißen lassen. Was unseren Part anbelangt, ist 

es aber außerordentlich wichtig, dass wir so eng wie nur irgend möglich mit 

dem Heiligen Geist zusammenarbeiten, damit die letzte Seele gefunden wird 

und dadurch die Ankunft des HERRN zur Entrückung beschleunigt werden 

kann.  

 

 

 

Offenbarung Kapitel 22, Verse 17 + 20-21 

17 Und der Geist und die Braut sagen: »Komm!«, und wer es hört, der sage: 

»Komm!«, und wen da dürstet, der komme! Wer Verlangen trägt, der 

empfange Wasser des Lebens umsonst! 20 Es spricht Der, Welcher dies 

bezeugt: »Ja, ICH komme bald!« »Amen, komm, HERR Jesus!« 21 Die 

Gnade des HERRN Jesus sei mit allen. 

 

MARANATHA! 

 

Die heutigen Täuschungsmanöver der satanischen Mächte 

 



Bei dem gewaltigen Ansturm Satans, der über die ganze Gemeinde von 

Jesus Christus am Ende dieses Weltzeitalters hereinbricht, ausgeführt von 

der Armee trügerischer Geistwesen, gibt es einige, die ganz besonders von 

den Mächten der Finsternis attackiert werden und die von daher mehr Licht 

über dieses täuschende Wirken benötigen, damit sie siegreich aus den 

Versuchungen hervorgehen und für wert erachtet werden, der darauf 

folgenden Gerichtszeit, dem so genannte „Tag des HERRN“ oder „die 7-

jährigen Trübsalzeit“, die über die ganze Erde kommen wird, zu entgehen.  

 

Lukas Kapitel 21, Verse 34-36 

34 »Habt aber auf euch selbst Acht, dass eure Herzen nicht etwa durch 

Schlemmerei und Trunkenheit und Sorgen des Lebens beschwert werden 

und jener Tag euch unvermutet überfalle wie eine Schlinge; 35 denn 

hereinbrechen wird er über alle Bewohner der ganzen Erde. 36 Seid also 

allezeit wachsam und betet darum, dass ihr die Kraft empfanget, diesem 

allem, was da kommen soll, zu ENTRINNEN und vor den Menschensohn 

hinzutreten!« 

 

Offenbarung Kapitel 3, Vers 10 

„Weil du das Wort vom standhaften Warten auf Mich bewahrt hast, will auch 

ICH dich bewahren aus (= in) der Stunde der Versuchung (oder: Prüfung), die 

über den ganzen Erdkreis kommen wird, um die Bewohner der Erde zu 

versuchen (oder: prüfen).“ 

 

Für die Glieder am Leib Christi gibt es gewisse Wachstumsstufen und 

Prüfungsstadien, die Gott zulässt, aber bei denen Er auch Wege bereithält, 

damit die Betroffenen zu Ihm im Gebet Zuflucht nehmen können. ER 

beobachtet dabei sehr genau, ob sie Ihm in diesen schwierigen Situationen 

treu bleiben oder ob sie vom Glauben abfallen.  



 

1.Korinther Kapitel 10, Verse 12-13 

12 Wer daher festzustehen meint, der sehe wohl zu, dass er nicht falle!  

13 Es hat euch (bisher) noch keine andere als menschliche Versuchung 

betroffen; und Gott ist treu: ER wird nicht zulassen, dass ihr über euer 

Vermögen hinaus versucht werdet, sondern wird zugleich mit der Versuchung 

auch einen solchen Ausgang schaffen, dass ihr sie bestehen könnt. 

 

Unser Gott ist der souveräne HERR des Universums, und Er setzt Satan 

Grenzen, was die Angriffe auf die erlösten Gläubigen anbelangt.  

 

Hiob Kapitel 1, Vers 12 

Da antwortete der HERR dem Satan: »Gut! Alles, was ihm (Hiob) gehört, soll 

in deine Gewalt gegeben sein! Nur an ihn selbst darfst du die Hand nicht 

legen!« Da ging der Satan vom Angesicht des HERRN hinweg. 

 

Hiob Kapitel 2, Vers 6 

Da sagte der HERR zum Satan: »Gut! Er (Hiob) soll in deine Gewalt gegeben 

sein: Nur sein Leben sollst du schonen!« 

 

Lukas Kapitel 22, Vers 31 

„Simon, Simon! Wisse wohl: Der Satan hat sich (von Gott) ausgebeten, 

Gewalt über euch zu erhalten, um euch zu sichten (eig. zu sieben = im Siebe 

zu schütteln), wie man Weizen siebt.“ 

 

Manche Gläubige befinden sich im geistlichen Babystadium, während andere 

noch nicht einmal wissen, dass sie mit dem Heiligen Geist 

zusammenarbeiten müssen. Denen wird diese Artikelserie wenig zu sagen 

haben, da sie zu den Schwächeren gehören, die im Hinblick auf Gottes Wort 



noch „Milchspeise“ benötigen.  

 

Darüber hinaus gibt es andere, die man als „Vortrupp“ der Gemeinde von 

Jesus Christus bezeichnen könnte. Sie haben die „Geistestaufe“ empfangen 

oder sind auf der Suche danach. Es sind aufrichtige und ernsthafte Gläubige, 

die über die Machtlosigkeit der wahren Gemeinde von Jesus Christus 

seufzen, weinen und darüber betrübt sind, dass ihr Zeugnis so ineffektiv ist 

und dass der Spiritismus und die christliche Wissenschaft und andere 

Formen des „ismus“ Tausende von Menschen in die Irre führen. Diese 

Gläubigen denken aber wenig darüber nach, dass, da sie selbst in den 

geistigen Bereich übergegangen sind, Satan, der schon viele andere 

Gläubige fehlgeleitet hat, für sie selbst spezielle Tricks auf Lager hat, mit 

denen er ihre aggressiven Angriffe auf ihn wirkungslos machen kann. Diese 

Gläubigen schweben in der Gefahr, einer ganz besonderen Täuschung von 

falschen „Christussen“ und Propheten zu erliegen und auf die verblendenden 

Verlockungen in Form von „Zeichen und Wundern“ sowie „Feuer vom 

Himmel“ hereinzufallen, die Satan sich ausgedacht und womit er geplant hat, 

ihre Sehnsüchte im Hinblick auf eine mächtige Zwischenschaltung Gottes in 

dieser finsteren Zeit, in der wir uns gerade auf dieser Erde befinden, zu 

stillen. Diese Gläubigen erkennen dabei nicht, dass solch eine 

Wirkungsweise auch bösen Geistern möglich ist. Und somit sind sie völlig 

unvorbereitet, wenn sie diesen Phänomenen begegnen.  

 

Das sind diejenigen, die unbekümmert dazu bereit sind, dem HERRN 

nachzufolgen, koste es, was es wolle, aber nicht erkennen, dass sie sich 

völlig unvorbereitet in den Kampf mit den geistigen Mächten der unsichtbaren 

Welt begeben, während sie begierig darauf aus sind, mehr über spirituelle 

Dinge in Erfahrung zu bringen. Gläubige, die in früheren Jahren durch 

Gedankenkonzepte geprägt wurden, wodurch der Heilige Geist daran 



gehindert wurde, sie auf alles vorzubereiten, mit was sie es zu tun 

bekommen, wenn sie auf ihr begehrtes Ziel zusteuern, haben dadurch 

Auffassungen entwickelt, die andere daran hindern, ihnen Bibelstellen 

aufzuzeigen, in denen das geschrieben steht, was sie über die geistige Welt 

wissen müssen, in die sie so blindlings voranschreiten. Das sind Konzepte, 

die sie in eine falsche Sicherheit einlullen und welche die Basis schaffen, 

dass diese Gläubigen zur leichten Beute für Satans Täuschungen werden.  

 

Können „aufrichtige Seelen“ getäuscht werden? 

 

Eine vorherrschende Vorstellung, die sich bei solchen Gläubigen tief in ihre 

Köpfe festgesetzt hat, ist, dass „aufrichtige Sucher nach Gott“ nicht getäuscht 

werden könnten. Das ist eine von Satans Lügen, um solche Sucher in eine 

Sicherheitsposition zu locken. Und das sie auf hingebungsvolle Gläubige 

wirkt, hat sich im Verlauf der 2 000 jährigen Kirchengeschichte als Tatsache 

erwiesen und hat über diesen langen Zeitraum hinweg sehr traurige Früchte 

getragen. Alles begann damit, dass unter den „aufrichtigen“ Kindern Gottes, 

die mit dem Heiligen Geist getauft waren, einige sich vollkommen sicher 

fühlten, weil sie dachten, dass eine Irreführung, so wie sie diese bei anderen 

gesehen hatten, ihnen nicht passieren könnte, weil sie sich niemals von den 

Tücken Satans gefangen nehmen lassen würden. Doch auch sie wurden von 

Lügengeistern getäuscht, welche die Werke Gottes im höheren Spektrum des 

geistlichen Lebens nachahmten.  

 

An diesen hingebungsvollen Gläubigen, die der Bibel wortgetreu gehorchten, 

haben die Lügengeister in der Weise gewirkt, dass sie die Buchstaben des 

geschriebenen Wortes missbraucht haben, um diese Christen in Phasen der 

unausgewogenen Wahrheit zu ziehen, was zu falschen Praktiken geführt hat. 

Viele, die wegen ihrer strengen Einhaltung dieser angeblichen „biblischen 



Gebote“ gelitten haben, waren felsenfest davon überzeugt, dass sie Märtyrer 

für Jesus Christus seien. Die Welt bezeichnet solche gutwilligen Gläubigen 

als „Spinner“ und „Fanatiker“, doch sie sind voller Hingabe und Liebe für die 

Person Jesus Christus und könnten von ihrem Irrtum befreit werden, wenn 

sie verstünden, inwiefern die Mächte der Finsternis sie getäuscht haben und 

wenn sie den Ausweg aus dieser Gefangenschaft kennen würden.  

 

Es geht hauptsächlich darum, dass sie böse, übernatürliche Kräfte nicht vom 

wahren Wirken Gottes unterscheiden können. Zahlreiche „Bewegungen“ mit 

ernsthaften Dienern Gottes sind entstanden, die aber Satans Täuschung zum 

Opfer gefallen sind, herbeiführt von trügerischen Geistern, welche die Werke 

Gottes nachahmen. All diese „aufrichtigen Seelen“ wurden vom raffinierten 

Feind Gottes betrogen. Und dies geschieht nach wie vor, wobei die 

Täuschung gerade jetzt noch viel tiefer geht, ungeachtet der Tatsache, dass 

es sich bei diesen Menschen um aufrichtige und ernsthafte Gläubige handelt, 

wenn sie es nicht schaffen, „zur Nüchternheit“ zurückzukehren und sich der 

Schlinge Satans zu entziehen, in die sie hineingeraten sind.  

 

2.Timotheus Kapitel 2, Verse  

24 Ein Knecht des HERRN aber soll nicht streitsüchtig sein, sondern 

freundlich gegen jedermann, ein tüchtiger Lehrer, fähig, Böses mit Geduld zu 

ertragen 25 und die Widerstrebenden (= Andersdenkenden) mit Sanftmut 

zurechtzuweisen, ob Gott ihnen nicht doch noch die Umkehr (= 

Sinnesänderung) zur Erkenntnis der Wahrheit verleihe,  

26 so dass sie wieder nüchtern werden (= zur Besinnung kommen) und sich 

aus der Schlinge des Teufels losmachen, nachdem sie sich von ihm haben 

einfangen lassen, ihm zu Willen zu sein. 

 

Fortsetzung folgt …  



 

Mach mit beim Endzeit-Reporter-Projekt! 


